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  Kulturelles

Ticketbox 
Karten für verschiedene Veranstaltungen 
sind hier im Bürgerbüro erhältlich:
•	 Stadthalle Tuttlingen
•	 Honbergsommer
•	 Angerhalle Möhringen
•	 Franziskaner Konzerthaus
•	 Theater am Ring und Theater
•	 Capitol in Villingen-Schwenningen
•	 Konzerthaus Trossingen
•	 Haus des Bürgers in Bad Dürrheim
 
Sie erhalten auch Gutscheine für die Ticket-
box im Rathaus Fridingen. 
Die Programme liegen im Foyer des Fridin-
ger Rathauses aus.

Information beim Kauf von Veranstal-
tungstickets bei der Ticketbox 

Ab sofort muss eine Liste mit den Kontakt-
daten der Besucher von Veranstaltungen 
der Tuttlinger Hallen geführt werden. 

Deswegen sind wir dazu verpflichtet beim 
Verkauf von Veranstaltungstickets die Kon-
taktdaten der Käufer im Kundenstamm ent-
sprechend aufzunehmen. 

Der Kundenstamm umfasst in Verbindung 
mit gebuchten Plätzen einer Veranstaltung 
Name, Anrede, Anschrift, Telefonnummer 
und/oder Email-Adresse.
 
Die personenbezogenen Daten werden i. S. 
d. Artikel 4 Nr. 8 und Artikel 28 der Verord-
nung (EU) 2016/679-DatenschutzGrundver-
ordnung (DSGVO) verarbeitet.

Einkaufs-Gutschein - Stadt 
Fridingen 
Der Einkaufsgutschein unter dem Motto 
„Kauf im Ort - Fahr nicht fort!“ ist auf dem 
Bürgerbüro der Stadt Fridingen erhältlich 
und kann bei allen an dieser Aktion teilneh-
menden Geschäften, Gaststätten etc. einge-
löst werden. 
   

Museum Oberes Donautal, Ifflinger Schloss 
Öffnungszeiten der Ausstellung: sonntags 
14-17 Uhr. 

 Veranstaltungen
und Termine



AOK-Kundensprechtag 
Der nächste AOK-Kundensprechtag findet am 
02.05.2023 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. 

Eine Terminvereinbarung unter 
07461/704-318 ist zwingend notwendig. 

jeden Mittwoch  Ausbildungsabend BW 
18.04.2023  Wanderausfahrt  

Senioren AV 
19.04.2023  Infoabend Vorsorge 

KAB 
22.04.2023  Generalversammlung 

FF 
23.04.2023  Erstkommunion KK  
25.04.2023  Bauernmarkt 
25.04.2023 Café Vogelsang 
28.04.2023  Generalversammlung 

SC 
30.04.2023  Frühlingsfest SC 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren 
13.04.2023   
Roland Hipp 
zum 70. Geburtstag 

Mitteilungen
des Bürgermeisters

Sprechstunden  
des Bürgermeisters 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 
bis 11.30 Uhr 
Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau 
Schwarz, Tel. 837-11 um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden. 

ÖFFNUNGSZEITEN  
DER STADTVERWALTUNG 
FRIDINGEN 
Montag: 08:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag: 08:00 – 11:30 Uhr / 
16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen! 
Donnerstag: 08:00 – 11:30 Uhr 
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 

Gebühren können auch per EC-Karte 
bezahlt werden!  

Achtung! Getrennte Rufnummern 
der Telefonzentrale der Stadt- und 
Verbandsverwaltung 

Telefonzentrale der Stadtverwaltung: 
07463/837-0 
Telefonzentrale der Verbandsverwal-
tung: 07463/837-810 

Wir bitten um Beachtung ! 



 Donnerstag, den 13. April 2023  Seite 2

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

KVBW
Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Bei akuten Erkrankungen, wenn der Haus-
arzt nicht erreichbar ist. 
Von Montag bis Freitag, 9.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt.de, Tel. 0711 965 897 00 
  

Gebührenfreie 
Zahnarzt-Hotline  
0800 / 47 47 800 
Die von der Zahnärzteschaft Baden-Würt-
temberg getragene Patientenberatung per 
Hotline steht das ganze Jahr über jeden 
Mittwoch  von 14 bis 18 Uhr gebühren-
frei zur Verfügung. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761/120 120 00

Nachbarschaftshilfe 
St. Elisabeth Fridingen e.V.
Einsatzleitung Hanna Merk
Anna-von-Hewen-Saal, Bahnhofstr. 6, 
Fridingen 
Telefon: 07463/2671404 
info@nachbarschaftshilfe-fridingen.de 
www.nachbarschaftshilfe-fridingen.de 
Bürozeiten: 
Montag  10.00-11.00 Uhr 
Mittwoch  16.30-17.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Pflegedienst Fridingen 
Ambulante Alten-und Krankenpflege 
Ansprechpartner: Herr Harry Ferencak 

Tel: 07463-990 626   

Wohngemeinschaft  
Sankt Elisabeth 
Betreiber der Einrichtung :
Pflegedienst Fridingen
Tel.: 07463 - 267 00 88
Tel.: 07463 - 99 06 26

Fachstelle Sucht bwlv, 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461-96648-0, Fax: 07461-96648-29, 
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Einen Überblick über die Angebote der 
Fachstelle erhalten Sie auch auf der Home-
page: http://www.bw-lv.de

Es besteht auch die Möglichkeit der 
Email-Beratung: fs-tuttlingen@bw-lv.de 

Fragen Sie auch nach unserer Tabakent-
wöhnung im Einzelgespräch (für Schwan-
gere oder Raucher/innen mit einer bedroh-
lichen Erkrankung). 

Kath. Sozialstation –Altenhilfe- 
Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Kerstin Schmid 
Tel. 07463-7980

 

Familienpflege und Dorfhilfe 
Vermittlung/Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13 

Fachstelle für Pflege und 
Senioren 
Beratungs- und Netzwerkstelle 
Wir sind für Sie da: 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/92646-02 oder -03 
Fax: 07461/9946-02 oder -03 
Email: m.thoma@landkreis-tuttlingen.de 
oder c.zepf@landkreis-tuttlingen.de 
Homepage: http://www.fps.landkreis-tutt-
lingen.de Hier erhalten Sie einen Überblick 
über die diversen Angebote. 

Caritas-Diakonie-Centrum 
Bergstr.14 78532 Tuttlingen 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 

Telefonseelsorge  
Schwarzwald-Bodensee 
78421 Konstanz, Postfach 102138, 
Tel.-Nr. 0800/1 11 01 11 
Unter dieser Nummer finden sie Tag und 
Nacht einen Menschen der Ihnen zuhört 
und bereit ist mit Ihnen über alles zu spre-
chen was Sie beschäftigt, beunruhigt oder 
ihnen das Leben schwer macht.

Hospizgruppe Tuttlingen 
Begleitung Schwerstkranker und 
Sterbender 
Einsatzleitung Tel. 0173/8160160 
www.hospizgruppe-tuttlingen.de

Phönix  
gemeinsam gegen sexuellen Miss-
brauch e.V.  
Wilhelmstr. 4  
78532 Tuttlingen  
Internet: http://www.phönix-tuttlingen.de  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de 
Telefon: 07461 770550  
Telefonische Sprechzeiten:   
Montag   10:00 bis 11:00 Uhr  
Donnerstag  15:00 bis 16:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 
07461-2066

Apotheken:
Samstag, den 15.04.2023 
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 
78570 Mühlheim an der Donau 
Sonntag, den 16.04.2023 
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstra-
ße 2, 78532 Tuttlingen 

Tagesaktuelle Notdienstinformationen 
zu den Apotheken erhalten Sie auch auf 
der Homepage 
http://lak-bw.notdienst-portal.de oder 
kostenfrei aus dem Festnetz unter der 
Nummer 0800/0022833 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Tuttlingen
Rettungsdienst 112    
Allgemeiner Notfalldienst 
(Klinikum Landkreis Tuttlingen) 116117    
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 Mo - Do 19-21 Uhr 
  Fr 18-21 Uhr; Sa, So, FT 9-21 Uhr 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO Nofalldienst 116 117 
 Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstr. 11 
 78052 Villingen-Schwenningen Sa, So, FT 10-20 Uhr  
Tuttlingen Klinikum Landkreis Tuttlingen - 
Gesundheitszentrum Tuttlingen  Zeppelinstraße 21 
 78532 Tuttlingen Mo - Fr 18-22 Uhr 
  Sa, So und an FT 8-22 Uhr 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstunden Kostenfreie Rufnummer 116117    
 Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr 
docdirekt – Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten – nur 
gesetzlich Versicherte 0711-96589700 oder docdirekt.de

Störungsnummern 
Wasserversorgung / 
NetzeBW 0721 49970 306 
Gasversorgung / 
bnNetze 0800 2 767 767 
Stromversorgung / 
NetzeBW  0800 3629477 
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  Mülltermine
Biomüll: 20.04.2023 
Papiertonne: 14.04.2023 / 11.05.2023 
Windeltonne: 14.04.2023 / 27.04.2023 
Restmülltonne:    27.04.2023 (4-wöchig) 
Werttonne: 08.05.2023 

Grünschnittannahmestelle Fridingen: 
25.03. bis 04.11.2023 
Unterer Damm 22, Fridingen 
Samstag    10:00 bis 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Mühlheim: 
15.03. bis 04.11.2023 
Mittwoch 15:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag 15:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Alle Informationen sind auch im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de nachzulesen. 

Weitere Infos zum Thema Müll:  
Abfallberatung, Tel. 07461-926 3400, 
Fax 07461-926 3490, 
E-Mail: 
abfallberatung@landkreis-tuttlingen.de
oder im Internet unter
www.abfall-tuttlingen.de 
Landratsamt Tuttlingen, Dezernat 3 
Amt für Energie, Abfallwirtschaft und Straßen 
Bahnhofstr. 100, 78532 Tuttlingen 

Reklamationen bei nicht entleerten 
Mülltonnen: 
Papiertonne, Restmülltonne, Biotonne, 
Windeltonne: 
Firma Alba Dunningen, Schramberger Str. 
59, 78655 Dunningen, Tel.: 07403/92940 
Werttonne 
0800/223255 

Reklamationen bei beschädigten Müll-
tonnen: 
Tel.: 07461/926-3439 (Buchstabe A - Ld) 
Tel.: 07461/926-3438 (Buchstabe Le - Z) 

   

Amtliche
Mitteilungen§

Standesamtliche  
Nachrichten 
Geburten: 
15.03.2023   Dani Rekić 

Interessenten für das Amt des Schöffen und Jugendschöffen 
gesucht 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 

Gesucht werden in unserer Stadt Frauen und Männer
•	 die am Schöffengericht Tuttlingen und Landgericht Rottweil
•	 und beim gemeinsamen Jugendschöffengericht beim Amtsgericht Rottweil und für 

die Jugendkammer beim Landgericht Rottweil 

als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Der Gemeinderat (für die Schöffen) und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises (für die 
Jugendschöffen) schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugend-
schöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss 
beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 
1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öf-
fentlichen Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder 
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten 
oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutie-
ren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die 
im Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über 
besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im 
Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ur-
sachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. 
Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. 

Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen. Objektivität und Unvorein-
genommenheit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn 
der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgespro-
chen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Verurteilung 
und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen 
beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persön-
liche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewäh-
rung oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht anstreben. 

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argumen-
ten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhand-
lung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten 
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argumentativ teil-
nehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 

Interessenten melden sich für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene) 
bis zum 19. Mai 2023 bei der Stadt Fridingen, Telefon 07463 837-12 / 
E-Mail: stegmaier@fridingen.de 

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen melden sich bitte bis zum 21. April 
2023 an die Stadt Fridingen, Telefon 07463 837-12 / E-Mail: stegmaier@fridingen.de 

Ein entsprechendes Formular wird Ihnen dann gerne zur Verfügung gestellt. Auch bei 
weiteren Fragen können Sie sich gerne an Herrn Stegmaier wenden 
(Tel. 837-12, stegmaier@fridingen.de) 

Reinigung der Straßen und 
Gehwege von Streu- und 
Splittmaterial  
Nachdem nun der Winter nahezu vorbei ist, 
bitten wir alle Straßenanlieger, das Streu- 
und Splittmaterial (auch Sand und Asche) 
wieder zu entfernen und die Straßen zu 
reinigen. Damit wollen wir verhindern, dass 
das Streumaterial in unsere Einlaufschächte 
und Kanalisation gelangen, aus der wir es 
mit hohen Kosten wieder entfernen müssen. 
Der Straßenkehricht darf jedoch nicht über 
die Einlaufschächte entsorgt werden! Bitte 
helfen Sie mit, damit wir ein sauberes und 
ordentliches Straßenbild erhalten können. 
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Grundstückbepfanzung  
entlang der Straßen  
zurückschneiden  
Nach der dunklen Jahreszeit kommt jetzt 
wieder Farbe ins Spiel. Die Natur bringt 
vielerorts die ersten Knospen und Triebe. 
So erfreulich das Wachstum, Gedeihen und 
Blühen ist, bringt es dem Grundstücksbe-
sitzer jedoch auch Arbeit. Beim Zurückstut-
zen von Bäumen und Sträuchern ist auch 
darauf zu achten, dass Pfanzen, welche in 
den Gehweg- oder Straßenbereich hinein 
ragen, ebenfalls wachsen und rasch wie-
der zu einem Hindernis für die Fußgänger 
werden können. Die Gemeindeverwaltung 
bittet daher die Grundstücksbesitzer, die 
Pfanzenrückschnitte so weit vorzunehmen, 
dass Gehweg- oder Straßenbereiche für das 
ganze Jahr über frei bleiben. 
 
  
Anschriften von Jahrgängern  
Es ist beabsichtigt auch weiterhin auf Wunsch 
Jahrgängerlisten jedoch ohne Angaben von 
Geburtsdaten gegen eine Gebühr vom Ein-
wohnermeldeamt herauszugeben. Wer nicht 
einverstanden ist, dass seine Adresse weiter-
gegeben wird, wird gebeten dies gegenüber 
dem Einwohnermeldeamt Frau Aloia, Tel.: 
07463/837-14 oder per Email an 
aloia@fridingen.de bis 30.04.2023 mitzuteilen. 

Appell an alle Landwirte 
Verschmutzte Straßen durch die 
Landwirtschaft 
Das Frühjahr hat begonnen und für 
viele Landwirte startet die Feldbewirt-
schaftung. Angesichts der durchaus 
noch nassen Witterungslage bringt das 
Befahren der Straßen, ein erhöhtes Risi-
ko mit sich, dass diese durch landwirt-
schaftliche Maschinen in Teilen stark 
verschmutzt werden. 
Laut § 32 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) ist die Verschmutzung der Stra-
ßen verboten, da dadurch der Verkehr 
gefährdet werden kann. Werden die 
Straßen dennoch verschmutzt, muss 
der Verursacher, diese unverzüglich 
reinigen. Kommt der Verursacher sei-
ner Verpflichtung zur Reinigung und 
Beschilderung der Gefahrenstelle nicht 
nach, kann die Polizei die Arbeiten so-
fort stoppen. Bei Unfällen, die auf die 
Verunreinigungen zurückzuführen 
sind, haftet der Verursacher in vollem 
Umfang. 

Daher appellieren wir an alle Land-
wirte, dass in Fällen von Verschmut-
zungen die Straße unverzüglich ge-
reinigt wird, um etwaige Gefahren 
auszuschließen.
Zugleich bitten wir alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer darum, Verständnis 
für eine mögliche und kurzfristige 
Verschmutzung der Straßen aufzu-
bringen. 

Bürgermeisterrunde mit Landtagsabgeordnetem Guido Wolf 
(CDU) Staatssekretärin Sabine Kurtz (CDU) auf dem Klippeneck 
Regelmäßig treffen sich die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Landkreis Tuttlingen 
unter dem Vorsitz des Kreisverbandsvorsitzenden Bürgermeister Rudolf Wuhrer zum Aus-
tausch mit Vertretern der Bundes- und Landespolitik. Am vergangenen Montag fand nun ein 
Gedankenaustausch in der „Hütte Klippeneck“ mit dem hiesigen Wahlkreisabgeordneten im 
Landtag Guido Wolf (CDU) statt. 
Die Themen waren vielfältig, angefangen von dem Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreu-
ung in der Grundschule ab 2026, über die Problematik fehlender Kindergartenplätze und 
fehlendem Personal bis hin zu Themen Wohnungsbau, Flüchtige, Erneuerbare Energien und 
Naturschutz. 
Im Anschluss an die Bürgermeisterrunde traf die Staatssekretärin Sabine Kurtz (CDU) ein, um 
auf dem Klippeneck zusammen mit Landtagsabgeordnetem Guido Wolf zu einer Kreisbe-
reisung zu starten. Zuvor allerdings stattete sie der Bürgermeisterrunde noch einen kurzen 
Besuch ab und wurde dort herzlich willkommen geheißen. Sabine Kurtz ist Staatssekretärin 
im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Rudolf Wuhrer besichtigte die Delegation unter 
der fachkundigen Führung von Herrn Geschäftsführer Hallmayer vom Bad.Württ.Luftfahrt-
verband (BWLV) sowie weiteren Vertretern des BWLV und der ARGE Klippeneck, Einrichtun-
gen des BWLV und der ARGE auf dem Klippeneck. Zum Schluss starteten Staatssekretärin 
Kurtz und Landtagsabgeordneter Wolf vom Klippeneck aus zu einem Rundflug über den 
Landkreis Tuttlingen. Frau Staatssekretärin Sabine Kurtz zeigte sich über das ehrenamtliche 
Engagement der Segelflieger auf dem Klippeneck sowie die Infrastruktur des BWLV auf dem 
Klippeneck beeindruckt. 
Alle Beteiligten zeigten sich weiter beeindruckt von der „Hütte Klippeneck“ mit der herrli-
chen Aussicht. Es war wichtig, dass das Klippeneck wieder über ein gastronomisches Ange-
bot verfügt 

 

Kommunale
Notizen

Redaktionssystem PRIMEO  
Informationen für  
Ortsreporter 
Sie sind Ortsreporter und möchten Ihre Tex-
te und Bilder direkt online beim Primo-Ver-
lag einstellen? 

Vereine usw. die Interesse haben, können 
sich gerne an die Stadt Fridingen, Frau Aloia 
wenden, Tel.: 837-14 / 
Email: aloia@fridingen.de 

Wir bitten um Beachtung! 
Bitte senden Sie uns Bilder und Grafiken etc. 
zum Textbeitrag immer separat als Datei zu. 
Im Word-Dokument eingebettete Bilder/
Grafiken können wir nicht bzw. nur mit er-
heblichem Mehraufwand weiterverarbeiten. 
Sollten Sie uns Beiträge mit eingefügten Bil-
dern/Grafiken per Email zukommen lassen, 
werden diese nicht mehr abgedruckt! 

Textbeiträge, die uns als PDF zugesandt wer-
den, können im Redaktionssystem nicht ver-
arbeitet werden.! 

Das neue Move- 
Deutschland-Ticket 
Das bundesweit gültige ÖPNV-Ticket für 
nur 49 Euro im Monat! 
Das neue Move-Deutschland-Ticket kommt 
zum 1. Mai 2023. Mit dem Ticket für nur 49 € 
monatlich kann der gesamte öffentliche Nah-
verkehr – sprich Busse, U-Bahnen, S-Bahnen 
und Straßenbahnen in ganz Deutschland 
genutzt werden. Das Ticket gilt außerdem im 
regionalen Schienenverkehr (Regionalbahn, 
Regionalexpress und InterRegioExpress. Das 
Move-Deutschland-Ticket wird als monatlich 
kündbares Abonnement ausgegeben. 
Seit dem 3. April kann das Deutschland-Ti-
cket über die Homepage des Verkehrsver-
bunds www.mein-move.de schnell und 
einfach online bestellt werden. Alternativ ist 
natürlich auch eine Bestellung in den Mo-
ve-Kundencentern möglich, falls eine On-
linebestellung nicht möglich sein sollte. 
Die Ticketausgabe als Handy-Ticket (Barcode) 
erfolgt über die neue „D-Ticket“-App. Die App 
kann je nach Gerätetyp entweder im AppSto-
re (iPhone) oder analog im Google PlayStore 
(Android) heruntergeladen werden. Alterna-
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tiv wird das neue Move-Deutschland-Ticket 
auch in digitaler Form auf einer Chipkarte wie 
die AboCard Erwachsene angeboten, falls 
Kunden kein Smartphone nutzen möchten 
oder nicht können. 
Abokundinnen oder Abokunden im Mo-
ve-Tarif haben Sie die Möglichkeit, einfach 
und unkompliziert zum neuen Deutsch-
land-Ticket zu wechseln. Dazu bedarf es kei-
ner Kündigung des bisherigen Abos, denn 
dieses kann auf das Deutschland-Ticket um-
gestellt werden. 
„Das Move-Deutschland-Ticket ist die per-
fekte Möglichkeit, sehr günstig und unver-
bindlich den Nahverkehr in ganz Deutsch-
land zu testen, da man durch die monatliche 
Kündigungsfrist keine langfristige Bindung 
eingeht.“ so Michael Podolski, Geschäfts-
führer des Verkehrsverbunds Schwarz-
wald-Baar-Heuberg.   
Aktuelle Informationen zum Deutschland-Ti-
cket gibt’s auf Homepage www.mein-move.
de. Gerne stehen die Move-KundenCenter 
vor Ort, telefonisch oder per Mail für Fragen 
und Auskünfte zur Verfügung. 

Der Verkehrsverbund im Überblick: 
Bislang teilte sich die Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in drei landkreisscharfe 
Verkehrsverbünde auf, mit jeweils einem ei-
genen Tarif plus dem gemeinsamen 3er-Tarif 
für kreisüberschreitende Fahrten. Das sind 4 
Tarife auf engem Raum. Am 01.01.2023 ha-
ben sich die drei lokalen Verkehrsverbün-
de VSB, VVR und TUTicket zu einem neuen 
gemeinsamen leistungsfähigen regionalen 
Verkehrsverbund unter der neu geschaffe-
nen Mobilitätsmarke „Move“ zusammenge-
schlossen. 
 
Zweckverband Verkehrsverbund 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Luisenstraße 4, 78048 Villingen-Schwenningen 
www.mein-move.de  
Michael Podolski, Geschäftsführer 
Telefon 07721/913 7761 
E-Mail m.podolski@mein-move.de  
Sybille Neumeyer, Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 07721/40 20 6 71 
E-Mail: s.neumeyer@mein-move.de 
 
 

Gut besuchte Mitgliederver-
sammlung des Kreissenioren-
rates in der SC04 Longue in 
Tuttlingen 
Der Vorsitzende des Kreisseniorenrates 
Anton Stier konnte in der SC 04 Longue in 
Tuttlingen ein volles Haus begrüßen. Unter 
anderem mehrere Bürgermeister, Kreisräte 
und Kreisrätinnen, Die Sportkreisvorsitzen-
de und den Vorsitzenden der Seniorenuni-
on. Der Sozialdezernent des Landratsam-
tes Bernd Mager unterstrich die Arbeit des 
Kreisseniorenrates. Eine lange Forderung 
des Seniorenrates werde umgesetzt. Im 
ehemaligen Krankenhaus Spaichingen soll 
ein Schauraum „Alter und Technik „einge-
richtet werden. Dem Thema Kurzzeitpflege 
soll Rechnung getragen werden. Die Arbeit 
während der Pandemie war stark von den 
Beschränkungen geprägt, so Anton Stier. 

Man hätte sich gewünscht, dass das Impfen 
mit weniger Bürokratie und wohnortnah 
abgelaufen wäre. Entsprechende Vorschlä-
ge wurden in Stuttgart nicht berücksichtigt. 
„Für die Vorschläge zur Krankenhausreform 
gäbe es kein Verständnis. Im Krankenhaus in 
Tuttlingen leisten Ärzte und Pflegepersonal 
gute Arbeit. Eine wohnortnahe Kranken-
hausversorgung sei wichtig“. Die ärztliche 
Versorgung sei ein Problem. Der Kreissenio-
renrat hat in einer Resolution den Numerus 
Clausus in Frage gestellt. „Nicht jeder Einser 
Abiturient wird ein guter Arzt“. Charlie Dehé 
berichtete über einen guten Kassenstand. 
Sozialamtsleiter Fabian Biselli bestätigte die 
ordnungsgemäße Kassenführung. Bürger-
meister Rudolf Wuhrer lobte die Arbeit des 
Kreisseniorenrates und nahm die Entlastung 
vor. Aus dem Vorstand schied Hans Herter 
nach langjähriger Zugehörigkeit aus. Neu in 
den Vorstand wurden Josef Bär und Rainer 
Häußler gewählt. Hermann Früh stellte die 
neue Homepage des Kreisseniorenrates vor. 
Die Chefärztin der Kardiologie im Klinikum 
Tuttlingen Frau Dr. Julia Schumm referierte 
über Herz und Kreislaufprobleme. Unter Be-
teiligung der Anwesenden konnten die häu-
figsten Symptome eines akuten Herzinfark-
tes herausgearbeitet werden. Sie erläuterte 
die große Bandbreite an kardiologischen 
Eingriffen, die in Tuttlingen möglich sind 
und stellte fest, dass bei chronischen Herz-
krankheiten ein gesunder Lebensstil und 
medikamentöse Therapie noch wichtiger sei 
als ein Herzkatheter. 
 
  

Aus dem
Kindergarten

Kindergarten
St. Elisabeth

Wir erkunden verschiedene Berufe 
Im Rahmen des Themenfeldes „Berufe“ 
konnten wir in den vergangenen Wochen 
verschiedene Betriebe hier in Fridingen be-
sichtigen. 
Die Gänseblümchengruppe startete mit ei-
ner Besichtigung in der Kreissparkasse. Die 
Kinder konnten zuschauen, wie Geld ge-
zählt und eingezahlt wird und prüften, ob 
Geldscheine echt sind. 
Einen Einblick in die Physiotherapiepraxis 
des Donau-Heuberg-Zentrums konnten die 
Löwenzahnkinder gewinnen. Die verschie-
denen Geräte, die Liege, die automatisch 
nach oben fahren kann und die Sprossen-
wand waren sehr beeindruckend. 
Ein kleiner Ausflug ins Gasthaus Sonne zeig-
te den Löwenzahnkindern, was in einer Kü-
che alles gearbeitet wird. Die Kinder haben 
beim Spätzle Kochen geholfen und durften 
diese auch probieren. Die Spätzle waren 
sehr lecker! 
Beide Gruppen starteten dann Anfang März 
zur Besichtigung des Steinmetzbetriebs 
Schnell. In der Werkstatt sahen wir einem 
Steinmetz bei seiner Arbeit zu, einen Stein 
zu behauen. Die Kinder konnten selbst Er-
fahrungen mit Steinen sammeln: 1: Trans-
port von Steinen auf Rollen. 2: Bearbeitung 

eines Steines mit Meißel und Klüpfel. 3: Ma-
len mit Steinfarben. In den darauf folgenden 
Tagen gestalteten die Kinder das Plakat für 
den Handwerk-Wettbewerb. 
Ende März machten wir uns auf den Weg 
zum Malerbetrieb Wegmann. Hier konnten 
die Kinder ebenfalls die Werkstatt besichti-
gen. Die Kinder durften die Druckluftpistole 
bedienen und mit Pinsel und Farbrollen ma-
len. Das Malen mit den schönen, kräftigen 
Farben machte den Kindern viel Spaß. 
Anfang April folgte dann der Ausflug zum 
Friseur-Salon Beden. Den Kindern wurde 
gezeigt, wie Haare geschnitten werden. Sie 
durften beim Haare waschen helfen und 
verschiedene Modelle mit Lockenwickler 
und Schminke schön machen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn 
Wittenberg, bei Frau Kurreck, bei Familie 
Hipp, bei Familie Schnell, bei Familie Weg-
mann und bei Familie Beden für die tollen 
Exkursionstage! 

Steinmetzbetrieb	Schnell

Malerbetrieb	Wegmann

Salon	Beden
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Aus den
Schulen

VHS Außenstelle Fridingen 
Außenstellenleiterin:	Karin	Ost 
Telefon	0	74	63/	78	07 
karinost@t-online.de 

Anmeldungen:
Im Bürgerbüro unter aloia@fridingen.de 
oder per Telefon 07463/837-14. Ebenfalls 
sind Anmeldungen direkt bei der VHS in 
Tuttlingen möglich, Tel. 07461/9691-0 
oder www.vhs-tuttlingen.de

Neue Online-Veranstaltungen (mit 
Zoom) 
Indische vegetarische Küche – Paneer 
Butter Masala (Käse in seidiger Curry-So-
ße) und Knoblauch-Naan, am Samstag, 
15.04.2023, 15:00 bis 19:00 Uhr, live-online 
zu Hause, Leitung: Sayali Pol 
Business English Level B1/B2: English 
for Socializing and Small Talk – für Teil-
nehmende mit mind. soliden Grundkennt-
nissen, ab Lektion 1, 5 mal, ab Montag, 
17.04.2023, 18:00 bis 19:30 Uhr, live-online 
zu Hause, Leitung: Marina Moll 

Japanisch lernen mit Manga  – für Teilneh-
mende ab 12 Jahren ohne Vorkenntnisse, ab 
Lektion 1, 10 mal, ab Montag, 17.04.2023, 
17:30 bis 18:30 Uhr, Hybridkurs (Online zu-
hause oder in Präsenz), Leitung: Mina Hara 

Das kluge Ehegattentestament, Abend-
seminar, am Mittwoch, 19.04.2023, 19:30 
bis 21:00 Uhr, live-online zu Hause, Leitung: 
Gerhard Ruby 

Texte malen & Bilder schreiben – rezi-
tieren - improvisieren, Online-Kurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene, 5 mal, ab 
Mittwoch, 19.04.2023, 09:30 bis 12:30 Uhr, 
live-online zu Hause, Leitung: Norbert Sch-
mitt, freischaffender Künstler 

Autogenes Training – wohltuende Ent-
spannung, Basisstufe für Einsteiger/-innen, 
8 mal, ab Donnerstag, 20.04.2023, 19:30 bis 
20:30 Uhr, live-online zu Hause, Leitung: Ja-
nina Vollhardt 

Progressive Muskelentspannung, 8 mal, 
ab Donnerstag, 20.04.2023, 18:15 bis 19:15 
Uhr, live-online zu Hause, Leitung: Janina 
Vollhardt 

Wirksam kommunizieren – damit das 
Wichtige ankommt, am Donnerstag, 
20.04.2023, 19:00 bis 20:30 Uhr, live-online 
zu Hause, Leitung: Natascha Hirt 

Informationen und Anmeldung: vhs-Ge-
schäftsstelle, Tel. 07461/9691-0 oder über 
www.vhs-tuttlingen.de

Neue Veranstaltungen 
Giersch in der Limonade, Vogelmiere im 
Salat - Kräuterwanderung im Steintäle 
Im Gemüsebeet oft unerwünschte Begleit-
kräuter wie Vogelmiere, Giersch, Gunder-
mann, Löwenzahn, Gartenschaumkraut 
und viele weitere lassen sich vielfältig in der 
Küche verarbeiten und somit auf schmack-
hafte Weise bekämpfen. Sie liefern uns 
Mineralstoffe, Vitamine und wertvolle se-
kundäre Pflanzeninhaltsstoffe, die unseren 
Stoffwechsel unterstützen. Als Zusatz in 
Brotaufstrichen, Dips oder Limonade ver-
wöhnen Sie unseren Gaumen mit neuen 
Geschmackserlebnissen. Sie erhalten Rezep-
tideen und Kurzbeschreibungen der vorge-
stellten Wildkräuter.
FD11401X 
Mi, 24.05.2023, 16:30-18:30 Uhr
Fridingen: Treffpunkt: Parkplatz Steintäle
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin
Gebühr: 12,00 €, Mitglieder: 11,00 €, Anmel-
dung erforderlich 

Welches E-Bike passt zu mir? - Informati-
on mit Probefahrt
Pedelecs und E-Bikes gibt es in den unter-
schiedlichsten Ausführungen. Von Citybi-
kes für die Stadt geht es über ausdauernde 
Tourenräder, Mountainbikes mit speziellen 
Anpassungen für das Gelände, gewichtsre-
duzierte Leicht-E-Bikes für den sportlichen 
Einsatz oder aber Falt-eRäder, welche fle-
xibel mitgenommen werden können. Die 
Auswahl des richtigen Pedelecs kann am 
besten durch eine gezielte Vorauswahl mit 
Beratung und einer Probefahrt erfolgen. 
Am Infotag im E-Bike-Center erfahren Sie 
wissenswertes rund ums E-Bike. Hier bietet 
sich die Gelegenheit, sich im lockeren Ge-
spräch über verschiedene Antriebe, Rah-
menformen und Modelle zu informieren 
und im Anschluss in einer einstündigen ge-
führten Probefahrt nach Beuron und zurück 
zum Tahlhof das Gehörte direkt in der Praxis 
unter Anleitung umzusetzen und ausgiebig 
zu testen.
FD11605
So, 16.04.2023, 14:00-16:00 Uhr
E-Bike-Center Donautal, Talhof 2, 88631 Be-
uron-Langenbrunn
Leitung: Manfred Frei
Gebühr: 5,00 €, Anmeldung erforderlich 

Gymnastik-Mix - Beckenboden und Wir-
belsäule 
Ein straffer Beckenboden ist für eine auf-
rechte Haltung und das Vermeiden von 
Rückenproblemen sehr wichtig. Aber auch 
umgekehrt sorgt eine aufrechte Haltung für 
eine Entlastung des Beckenbodens. Deshalb 
kombinieren wir besondere Fitnessübungen 
für unsere starke Körpermitte mit Übungen 
für unsere Wirbelsäule.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und Pez-
ziball (sofern vorhanden)
FD302421
6 mal donnerstags, ab Do, 20.04.2023, 17:15-
18:15 Uhr, Kleingruppe
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1
Leitung: Sybille Löhle, Physiotherapeutin
Gebühr: 33,00 €, Mitglieder: 30,00 € 

Gymnastik-Mix - Beckenboden und Wir-
belsäule
Ein straffer Beckenboden ist für eine auf-
rechte Haltung und das Vermeiden von 
Rückenproblemen sehr wichtig. Aber auch 
umgekehrt sorgt eine aufrechte Haltung für 
eine Entlastung des Beckenbodens. Deshalb 
kombinieren wir besondere Fitnessübungen 
für unsere starke Körpermitte mit Übungen 
für unsere Wirbelsäule.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und Pez-
ziball (sofern vorhanden)
FD302422
6 mal donnerstags, ab Do, 20.04.2023, 18:30-
19:30 Uhr, Kleingruppe
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1
Leitung: Sybille Löhle, Physiotherapeutin
Gebühr: 33,00 €, Mitglieder: 30,00 € 

Kinder kochen Genuss mit Garantie!
Schnell und einfach backen wir ein Son-
nenblumenbrot mit einem Aufstrich und 
kleinem Frühlingssalat. Als Hauptgericht 
bereiten wir aus einem Rezept drei unter-
schiedliche Suppen und genießen als Nach-
speise Kaiserschmarrn mit Erdbeeren.
Bitte mitbringen: Zwei Geschirrtücher, ein 
Topflappen und ein eigenes Getränk.
Die Kosten für Lebensmittel (ca. 7,00 - 8,00 €) 
werden bei den Kursleitenden bezahlt.
FD30728L: für Teilnehmende von 10-15 
Jahren - WARTELISTE
Sa, 22.04.2023, 10:30-14:00 Uhr
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch
Gebühr: 22,00 €
Rücktrittsmöglichkeit bis 14.04.2023 

Einheimisches Superfood “Linsen” - klein, 
aber oho!”
Linsen gelten als eiweißreiche Sattmacher! 
Ob als Salat, Suppe, Curry, Eintopf, Gemüse-
bratlinge, Brotaufstrich oder Gebäck! Linsen 
bringen Abwechslung auf den Teller! Der 
Workshops eignet sich auch für Menschen, 
die sich ausschließlich vegetarisch ernähren.
Bitte mitbringen: 2 Geschirrtücher, 1 Ge-
tränk, Gefäße für Reste.
Die Kosten für Lebensmittel (ca. 10.00 bis 
12.00 €) werden bei den Kursleitenden be-
zahlt.
FD30733 - WARTELISTE
Mi., 19.04.2023, 17:00-21:00 Uhr
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch
Gebühr: 22,00 €, Mitglieder: 20,00 €
Rücktrittsmöglichkeit bis 12.04.2023 
ZUSATZKURS - FD30734 - WARTELISTE
Fr., 21.04.2023, 17:00-21:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch 
Gebühr: 22,00 €, Mitglieder: 20,00 € 
ZUSATZKURS - FD30735  
Mi., 26.04.2023, 17:00-21:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, 
Spitalstr. 12, Küche 
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch 
Gebühr: 22,00 €, Mitglieder: 20,00 € 
Alle Kurse finden Sie auf der vhs-Home-
page www.vhs.tuttlingen.de 
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Stadtbücherei Fridingen
+ Kath. öffentl. Bücherei

Öffnungszeiten: 
montags 16.oo – 19.oo Uhr 
donnerstags   16.oo – 19.oo Uhr 
freitags 16.oo – 19.oo Uhr 

  
Unseren gesamten Bestand können Sie von 
Ihrem Zuhause aus einsehen unter:
 http://www.buecherei-fridingen.de/ > 
Katalog, Ausleihstatus < 
oder: www.eopac.net/BGX430708/ 
Ebenso kann man auf diesem Weg auch Bü-
cher vormerken und wenn notwendig, die 
Leihfristen verlängern! 

Aktuelle Bücher in unserem Ausleihbe-
stand 
Ian McEwan: Lektionen 
Roland Baines ist noch ein Kind, als er 1959 
im Internat der Person begegnet, die sein 
Leben aus der Bahn werfen wird: der Kla-
vierlehrerin Miriam Cornell. Roland ist jun-
ger Vater, als seine deutsche Frau Alissa ihn 
und das vier Monate alte Baby verlässt. Es ist 
das Jahr 1986. Während die Welt sich wegen 
Tschernobyl sorgt, beginnt Roland, nach 
Antworten zu suchen, zu seiner Herkunft, 
seinem rastlosen Leben und all dem, was 
Alissa von ihm fortgetrieben hat. 
  
Gabriela Gross: Im Licht der Hoffnung  
Goldblütenhaus – Band 2 
Ein Moment, der alles verändert. Eine 
Frau, die ihren Traum retten muss. Eine 
Liebe, die allen Stürmen trotzt.  
Für Ella Glanz könnte die Welt nicht schöner 
sein: Sie hat sich an der Seite ihrer Zwillings-
schwester Leonie in die Rolle als Vorstands-
mitglied der Glanz AG eingelebt, und mit 
Timo ist endlich ein Mann an ihrer Seite, 
mit dem es ein „Für immer und ewig“ geben 
könnte. Aber Ella hat die Rechnung ohne das 
Schicksal gemacht: Denn auf einmal steckt 
die Glanz AG mitten in einem handfesten 
Skandal, der die Existenz der Kosmetikfirma 
bedroht. Als Ella von heute auf morgen auch 
noch vor den Trümmern ihrer Beziehung 
steht, bricht ihre Welt zusammen. Doch sie 
weiß: Wer die Hoffnung nicht verliert, der 
muss das Schicksal nicht fürchten ... 
  
Gabriela Gross: 
Das Geheimnis des Glücks 
Goldblütenhaus – Band 3 
Familie ist dort, wo dein Herz ist.  Das Gold-
blütenhaus der Familie Glanz steht unter 
erwartungsvoller Spannung: Nachdem die 
junge Ghostwriterin Nicole Marquart bereits 
die Familienchronik geschrieben hat, soll sie 
nun den Menschen finden, dessen Existenz 
die Matriarchin Hedi Glanz so lange vor ihrer 
Familie verheimlicht hat. Doch wo soll Nicole 
anfangen? Viele hilfreiche Informationen hat 
sie nicht, und schnell scheint die Suche aus-
sichtslos. Aber aufgeben wird sie auf keinen 
Fall! Auch privat läuft es nicht rund. Die Begeg-
nung mit dem sympathischen Koch Kai lässt 
sie ihre aktuelle Beziehung in Frage stellen. 
Mitten in diesem privaten Chaos stößt Nicole 
bei ihren Recherchen auf einen vielverspre-
chenden Hinweis. Und dann überschlagen 
sich die Ereignisse - beruflich und privat ... 

Frank Goldammer: Im Schatten der Wende 
Ermittlungs-Team Ost-West Dresden – 
Band 1 
Die Zeiten haben sich geändert. Die Ver-
brechen auch.  
Dezember 1989. Die Mauer ist gefallen. Der 
angehende Kriminalpolizist Tobias Falck tritt 
bei dem neu gegründeten Kriminaldauer-
dienst in Dresden an – und wird vor große 
Herausforderungen gestellt. Drogenhandel, 
Prostitution, Mord auf offener Straße – die 
Kriminalität im Osten verändert sich dras-
tisch. Und es ist völlig unklar, welche Rechts-
grundlage für ostdeutsche Polizeiarbeit kurz 
nach der Wende gilt. Das KDD-Team gerät 
zusehends unter Druck, vor allem als plötz-
lich eine westdeutsche Kollegin auftaucht 
und um Amtshilfe bei der Suche nach einem 
Auftragskiller ersucht ... 
  
Frank Goldammer: 
Die Verbrechen der Anderen 
Ermittlungs-Team Ost-West 
Dresden – Band 2 
Dezember 1989. Die Mauer ist gefallen. Der 
angehende Kriminalpolizist Tobias Falck tritt 
bei dem neu gegründeten Kriminaldauer-
dienst in Dresden an – und wird vor große 
Herausforderungen gestellt. Drogenhandel, 
Prostitution, Mord auf offener Straße – die 
Kriminalität im Osten verändert sich dras-
tisch. Und es ist völlig unklar, welche Rechts-
grundlage für ostdeutsche Polizeiarbeit kurz 
nach der Wende gilt. Das KDD-Team gerät 
zusehends unter Druck, vor allem als plötz-
lich eine westdeutsche Kollegin auftaucht 
und um Amtshilfe bei der Suche nach einem 
Auftragskiller ersucht ... 
  
Lars Kepler:  Spinnen-Netz   
Thriller - Kommissar Joona Linna - Band 9 
Knapp nur hat Kommissarin Saga Bauer den 
letzten Einsatz überlebt. Bevor sie endlich 
die Reha-Klinik verlassen kann, erreicht sie 
noch eine handgeschriebene Postkarte: 
„Eine blutrote Pistole liegt vor mir. In deren 
Magazin befinden sich neun weiße Kugeln. 
Eine dieser Kugeln ist für Joona Linna be-
stimmt. Die einzige Person, die ihn retten 
kann, bist du.“ Unterschrieben ist die Karte 
mit einem Anagramm vom Serienmörder 
Jurek Walter. Als Saga von dieser Drohung 
Joona Linna erzählt, winkt der ab. Er ist si-
cher, dass Jurek Walter nicht mehr lebt. 
Doch bald wird klar, dass die Drohung ernst 
gemeint war. Und damit beginnt die gefähr-
lichste Jagd auf einen Serienmörder, die 
Schweden je erlebt hat ... 
  
Außerdem können Sie bei uns die aktu-
ellen Ausgaben folgender Zeitschriften 
ausleihen:
•	 Schöner Wohnen 
•	 Wohnen & Deko
•	 Auto & Straßenverkehr  
•	 Stiftung Warentest
•	 Land-Kind  

(Das Magazin für die ganze Familie)
•	 Land-Apotheke  

(Heilen & Pflegen nach alter Tradition)
•	 Mein Ländle   

(Baden-Württemberg-Zeitschrift)
•	 Servus in Stadt & Land   

(Ausgabe Baden-Württemberg)

•	 Land & Berge
•	 Land-Idee
•	 Land-Lust
•	 Liebes Land  
•	 Mein schönes Land  
•	 ONline - Neue Strick-Ideen (Neu)
•	 LISA – Kochen & Backen
•	 Meine gute Land-Küche
•	 Köstlich vegetarisch
•	 Mein schöner Garten
•	 LISA – Blumen & Pflanzen
•	 Kraut & Rüben (Garten-Zeitschrift)
•	 CHIP Computer Zeitschrift 
•	 DiY - Selber machen (Heimwerker)  
 
Zum Weißen Sonntag empfehlen wir Ih-
nen das ‚Gotteslob’ bei uns zu erwerben: 
  
Die Preise betragen: 
•	 Gotteslob blau, ohne Goldschnitt = 22,00 €
•	 Gotteslob dunkelrot, mit Goldschnitt = 

30,00 €
•	 Gotteslob schwarz, echtes Leder mit Gold-

schnitt = 40,00 €
 
Umschläge aus echtem Leder mit Reiß-
verschluss: 
•	 In weißer Farbe = 29,00 €
•	 In dunkelblauer Farbe = 26,00 €
•	 In dunkelroter Farbe = 26,00 €
•	 In schwarzer Farbe = 26,00 €
 
Umschläge mit Reißverschluss aus mit 
eingedrucktem goldenem Kreuz aus 
Kunstleder:
•	 In den Farben weiß und schwarz, jeweils 

= 20,00 €
 
Umschläge farbig aus Kunstleder mit 
eingeprägtem Fisch-Motiv und Reißver-
schluss in poppigen Farbenmöglichkei-
ten: 
•	 Hellblau, Gelbgrün und Schwarz, jeweils 

= 24,00 €.
 
Wenn Sie bei uns kaufen, unterstützen Sie 
die örtliche Bücherei. 

Der Erlös wird ausschließlich für die Beschaf-
fung neuer Bücher für unser Ausleihange-
bot verwendet! 
 
  

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Martinus

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten 
Mittwoch, 12.04.2023 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
  
Donnerstag, 13.04.2023 
18.30 Uhr  Fatima-Rosenkranz 
  
Freitag, 14.04.2023 
>20.00 Uhr     Probe Grabgesang im kath. 

Gemeindehaus 
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Samstag, 15.04.2023 u. Sonntag, 
16.04.2023, 2. Sonntag der Osterzeit 
(Weißer Sonntag) 

Keine Gottesdienste in Fridingen  
(Erstkommunion in Stetten und in Irndorf ) 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
am Samstagabend um 18.30 Uhr in Mühl-
heim und in Kolbingen 

 
1. Lesung: 
Apostelgeschichte 2,42-47 
2. Lesung: 1. Petrus 1,3-9 
Evangelium: Johannes 20,19-31 

» Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen 
Finger hierher aus und sieh meine Hände! 
Streck deine Hand aus und leg sie in meine 
Seite und sei nicht ungläubig, sondern gläu-
big! Thomas antwortete und sagte zu ihm: 
Mein Herr und mein Gott! « 
  
Dienstag, 18.04.2023 
18.30 Uhr Rosekranz 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
  Mini: Giulia K., Josef Sch., Luca 

und Anna V. 
  
Mittwoch, 19.04.2023 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
> 19.30 Uhr     Infoabend zum Thema „Vor-

sorge – Patienten- und Be-
treuungsverfügungen oder 
General- Gesundheit- und 
Vorsorgevollmacht“ in Koope-
ration mit der VIT-Vorsorgei-
nitiative TUT. 

  Die KAB- Werkvolkgruppe lädt 
herzlich ein und freut sich auf 
Ihr Kommen und einen inter-
essanten Informationsabend. 

  
Donnerstag, 20.04.2023 
8.00 Uhr  Schülerwortgottesdienst für 

die Schüler der Klassen 1-4 
>10.00 Uhr    Krankenkommunion 
  
Samstag, 22.04.2023  
>10.00 Uhr      Probe zur Erstkommunion 
  Bitte die Erstkommunionkerze 

zur Probe mitbringen. 
  
Sonntag, 23.04.2023, 3. Sonntag, der Os-
terzeit 
10.00 Uhr  Feierliche Eucharistiefeier zur 

Ersten Heiligen Kommunion 
  Der Gottesdienst wird musi-

kalisch von Nils Mayer an der 
Orgel sowie der Fridinger „Kir-
chenband“ mitgestaltet. 

  Mini: Christoph H., Marissa L, 
Jorlens und Anaica R., Magnus 
Sch., Maja St., Max T. 

17.30 Uhr  Feierliche Dankandacht mit 
Segnung der Andachtsgegen-
stände 

  Diaspora-Opfer der Erstkom-
munionkinder 

  Mini: Marissa L., Clarissa Sch., 
Maja St., Max T. 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Donnerstag, 13.04.2023 
19.00 Uhr  Kolbingen 
19.00 Uhr  Renquishausen 

Freitag, 14.04.2023 
19.00 Uhr   Neuhausen – Eucharistische 

Anbetung 

Samstag, 15.04.2023 
18.30 Uhr  Mühlheim 
18.30 Uhr  Kolbingen 

Sonntag, 16.04.2023 
10.00 Uhr   Stetten – Erstkommunion – 

17.30 Uhr Dankandacht 
10.00 Uhr   Irndorf – Erstkommunion – 

17.00 Uhr Dankandacht 

Dienstag, 18.04.2023 
19.00 Uhr  Mühlheim 

Mittwoch, 19.04.2023 
19.00 Uhr  Stetten 
19.00 Uhr  Irndorf 

Donnerstag, 20.04.2023 
19.00 Uhr  Kolbingen 
19.00 Uhr  Renquishausen 

Freitag, 21.04.2023 
19.00 Uhr  Neuhausen 

Samstag, 22.04.2023 
18.30 Uhr  Renquishausen 
18.30 Uhr   Neuhausen – Kinder- und Fa-

miliengottesdienst 

Sonntag, 23.04.2023 
10.00 Uhr   Mühlheim – Erstkommunion – 

17.30 Uhr Dankandacht 
 
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Donnerstag, 13.04.2023 und Freitag, 
14.04.2023: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, 
Tel. 07463/ 9918819 
Am Dienstag, 11.04.2023, Mittwoch, 
12.04.2023 sowie am Samstag, 15.04.2023 
sind keine Beerdigungen möglich. 
Von Dienstag, 18.04.2023 
Freitag, 21.04.2023: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
Am Samstag, 22.04.2023 sind keine Beerdi-
gungen möglich. 
 
Tauftermine: 
•	 Sonntag, 04.06.2023 um 11.30 Uhr
•	 (Samstag, 01.07.2023 – Hier sind keine 

weiteren Taufen mehr möglich.)
•	 Sonntag, 06.08.2023 um 11.30 Uhr

In Kirchen der Seelsorgeeinheit befinden 
sich Reisekoffer  
mit kleinen Oster - Schätzen für Kinder und 
Erwachsene. Vielleicht führt ein Spaziergang 
an der Kirche vorbei. Wir freuen uns, wenn 
die Schätze entdeckt werden. Eure Jutta 
Krause 

Erstkommunionkarten und andere 
Glückwunschkarten 
Unsere Basteldamen verkaufen ihre selbst-
gebastelten Erstkommunionkarten, Trauer-
karten sowie auch weitere Glückwunschkar-
ten. Gerne können Sie bei Frau Heidi Hipp, 
Michael-Dießle-Str. 9 vorbeikommen und 
kaufen. 

Herzlichen Dank für Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung. 
 
Das Gemeindehaus in Fridingen kann 
gemietet werden!  
Unsere Räume im kath. Gemeindeaus kön-
nen für Veranstaltungen, Vorträgen u. ä. 
gemietet werden. Bei Interesse zur Termin-
abstimmung und für weitere Infos wenden 
Sie sich an das kath. Pfarramt in Fridingen, 
Tel. 07463/430, stmartinus.fridingen@drs.de 
oder simone.heni@drs.de. 
 
Grabgesang 
Die nächste Probe findet statt am Freitag, 
14.04.2023 um 20.00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus. 
 
Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2023 
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt. 
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro zu den Öffnungszeiten abgeholt wer-
den. Bitte das Gotteslob mitbringen. 
 
Eucharistische Anbetung an den Herz 
Jesu-Freitagen 
„Betet ohne Unterlass! Dankt für alles; denn 
das will Gott von euch, die ihr Christus Jesus 
gehört. Löscht den Geist nicht aus!“ (1Thess 
5,17-19) Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe 
kommen, Gott in der eucharistischen Gestalt 
anbeten, den Herrn betrachten und sich von 
Ihm betrachten lassen, für Andere und für 
sich selbst fürbittend beten – diesem geist-
lichen Anliegen und Bedürfnis wollen wir 
nachkommen. 

Wir beten am Freitag, 14. April 2023 um 
19.00 Uhr  in der Kirche St. Michael in Neu-
hausen.

Ministranten der Seelsorgeeinheit – Vor-
ankündigung – Aktion im April 

Am Samstag, 29. April 2023 –findet in 
Mühlheim ein Spielenachmittag statt. 
Nähere Infos folgen! 
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Holy Hour - Lobpreis und Anbetung am 
Freitag, 14.04.23 um 18.30 Uhr in unse-
rer St. Peter Kirche in Irndorf. 
Was ist eine Holy Hour?
In einer gestalteten Anbetungsstunde 
wollen wir mit Lobpreisliedern, freiem Ge-
bet und Stille Gott die Ehre geben und in 
eine tiefere Beziehung mit Jesus kommen. 
Diese Stunde ist eine Zeit für Dich selbst, 
in der Du zur Ruhe kommen und durchat-
men kannst, in der wir gemeinsam auf Jesus 
schauen und Du Dich von ihm liebevoll an-
schauen lassen darfst. 
Herzliche Einladung!

Katholische Erwachsenenbildung in 
Irndorf - Fairtrade – Was ist das?  
Wie wirkt der Faire Handel? Welche Siegel 
gibt es? Und was hat es mit dem Pide-Kaf-
fee-Projekt in Tuttlingen auf sich? Diese 
und viele weitere Fragen rund um Fairtrade 
werden bei dem Vortrag der Katholischen 
Erwachsenenbildung Irndorf in Zusammen-
arbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein 
beantwortet. 

Die Veranstaltung findet am Montag, 17. 
April 2023 um 19:00 Uhr im Pfarr- und 
Jugendheim Irndorf  statt. Die beiden 
Referentinnen Angelika Zinser und Katrin 
Kreidler engagieren sich beide seit vielen 
Jahren ehrenamtlich für Fairtrade, sei es im 
Weltladen oder bei der Steuerungsgruppe 
des Fairtrade-Landkreises Tuttlingen. Damit 
setzen Sie sich dafür ein, den Erzeuger*in-
nen fair gehandelter Produkte die Chance 
zu einem menschenwürdigen Leben aus 
eigener Kraft – ohne Ausbeutung zu ermög-
lichen. 

Im Anschluss an die Veranstaltung können 
fair gehandelte Produkte erworben werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, um Spen-
den wird gebeten. 
 
Bei uns war alles ganz normal, Memoiren 
einer niederländisch-jüdischen Sängerin 
in Deutschland - Lesung und Erzählung 
mit Ruth Frenk 
Dienstag, 25.04.2023 um 19.30 Uhr, Katholi-
sches Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergs-
tr. 4, Tuttlingen. Beitrag 6,00 € - ohne Anmel-
dung, in Kooperation mit der VHS. 

Ruth Frenk wurde 1946 als Tochter nieder-
ländisch-jüdischer Bergen-Belsen-Überle-
bender in Rotterdam geboren, ihr Lebens-
weg führte sie nach Amsterdam, Genf und 
New York, ehe sie sich in den 1970er Jahren 
in Konstanz niederließ. Bekannt wurde sie 
mit jüdischen Liedern und als Gesangspäda-
gogin mit eigener Gesangsklasse. Seit vielen 
Jahrzehnten engagiert sie sich für die Ver-
ständigung zwischen den Religionen und in 
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft. 

Im April 
April, 

und das Leben 
öffnet sich neu. 

Die Knospen 
der Blüten 

sprießen schon. 
Weggewälzt 
ist der Stein 

vor dem Grab. 
Ich wünsche dir, 

dass auch du 
dich öffnen kannst 

und spürst, 
wie das Leben 

dir blüht. 
nach	Tina	Willms 

  
Liebe Gemeindeglieder, 
die Osterfeiertage sind vorüber. Vielleicht 
leiden Sie noch unter den Nachwirkungen 
von zu viel Schokolade und Zucker oder 
Sie sind durch die vielen bunten Ostereier 
und die beträchtliche Eiweißaufnahme nun 
so stark wie Popeye? Wobei der angeblich 
durch seinen regelmäßigen Spinatkonsum 
so stark geworden sein soll, ein Ernährungs-
mythos, der Kinder dazu bringen sollte, 
mehr von dem gesunden grünen Gemüse 
zu essen. Spinat hin oder her, was bleibt 
uns denn nun von den Osterfeiertagen? Das 
frag ich mich jedes Jahr wieder. Und mit der 
Auferstehung Jesu ist das ja so eine Sache. 
So richtig vorstellen kann man sich das oft 
nicht. Oder Jesus spuckt dann irgendwie als 
Geist in unseren Köpfen herum. Er soll nach 
einer biblischen Erzählung aber noch ein-
mal mit zwei Jüngern in Emmaus zu Abend 
gegessen und mit ihnen Wein getrunken 
haben. Das kann ein Geist nicht. Dann wür-
de alles durch ihn hindurchfallen oder hin-
durchlaufen. Auf dem Boden bliebe eine Rie-
sensauerei übrig. Nein, Jesus war kein Geist, 
kein Gespenst nach seinem Tod und der 
Auferstehung. Es war eine leibliche Aufer-
stehung. Man konnte ihn anfassen, mit ihm 
essen und trinken. Das war das Besondere. 
Er ist wirklich gestorben und hat dann dem 
Tod ein Schnippchen geschlagen. Wie auch 
immer wir uns die Auferstehung vorstellen, 
egal, ob wir unsere Zweifel daran haben: 
Das Entscheidende ist der neue Morgen, die 
neue Hoffnung. Der Tod wird nicht das Ende 
sein. Das Leben geht weiter, in einer neuen, 
in einer anderen Form. Das ist der Kern der 
christlichen Auferstehungshoffnung. Und 
diese Hoffnung bleibt, auch nach den Feier-
tagen, auch dann, wenn alle Ostereier und 
Schokohasen aufgegessen sind. 
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner 
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 16. April 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Prädikant R. Henke) 

Meine Mutter in mir – Tagesseminar  
Samstag, 06.05.2023, 9.00 - 17.00 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen in Tuttlin-
gen, Eichhörnchenweg 2. Der Teilnahmebei-
trag liegt bei 70 €. Anmeldung unter www.
keb-tuttlingen.de oder Tel. 07461/965980-
20, info@keb-tuttlingen.de 
Unter der Leitung von Heidrun Hog-Heidel, 
Familientherapeutin und Sara Löhe, Acht-
samkeitscoach geht es an diesem Tag auf 
Entdeckungsreise, auf der die eigene Mutter 
und ihre Prägung auf uns und unsere Per-
sönlichkeit im Mittelpunkt steht. Es ist eine 
Einladung zur Begegnung mit den Anteilen 
der eigenen Mutter in uns selbst. 

Alle Kurse und Veranstaltungen unter 
www.keb-tuttlingen.de,  
Tel: 07461/965980-20 
Email: info@keb-tuttlingen.de

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ – März/April 2023 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
KabelApp, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de. Mit ermu-
tigenden Gedanken und aktuellen News 
begleiten Sie die Kirchen der Region durch 
den Tag: „Moment mal“. Einen Moment zum 
Nachdenken und Auftanken täglich gegen 
9.15 Uhr und 13.15 Uhr. „Typisch himmlisch 
- Kirche am Sonntagmorgen“ mit interessan-
ten Gästen, News und frischer Musik, sonn- 
und feiertags von 8 - 10 Uhr 
16.04. „erleben tagen feiern - das Haus Bit-
tenhalde Tieringen“ 
23.04. „beraten schützen weiter helfen - die 
Arbeit von donum vitae Rottweil“ 
30.04. „Begegnen Beten Blühen - Kirchen auf 
der Gartenschau Balingen 2023“ 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter

Katholisches Pfarramt St. Martinus, 
Kirchstr 10, 78567 Fridingen 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Tel. 07463/430, Fax: 07463/990900 
Mail: stmartinus.fridingen@drs.de, 
simone.heni@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
 
  

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen 
Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferste-
hung Jesu Christi von den Toten. 

(1. Petrus 1,3)



 Donnerstag, den 13. April 2023  Seite 10

Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr ökumenischer Kinderchor „Coole 
Noten“, beide Gruppen, Kath. Gemeinde-
haus St. Josef, Mühlheim 

Mittwoch
Konfiunterricht 14tägig 16 – 17.30 Uhr, ev. 
Gemeindehaus Mühlheim 
 
Seniorentreff Mühlheim 
Herzliche Einladung zum nächsten Senio-
rentreff am Dienstag, 18. April von 14 – 16 
Uhr im Gemeindezentrum Mühlheim. Wir 
freuen uns, Sie zu einem geselligen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen zu begrüßen! 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig 
 
Kirchengemeinderatssitzung Mühlheim 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur nächs-
ten Stizung am Mittwoch, 19. April um 19.30 
Uhr im Gemeindezentrum in Mühlheim. 

Alle Interessierten dürfen gerne an der Sit-
zung teilnehmen. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch von 8 – 11 Uhr 
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
 
  

Vereine und
Organisationen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgr. Fridingen

Das Deutsche Rote Kreuz lädt ein 
Zur Vorstellung der diesjährigen geplanten 
Reisen, lädt der DRK- Kreisverband Tuttlin-
gen e.V. auf den 24. April 2023 um 14:30 
Uhr in die Kreisgeschäftsstelle Eckener Stra-
ße 1 in Tuttlingen ein. Ein Referent von Mül-
ler Reisen wird den Teilnehmern mit einer 
Präsentation verschiedene Reisen des DRK 
Kreisverbandes vorstellen. Beispielsweise 
Tagesreisen an den Kaiserstuhl oder in die 
Pfalz. Ebenso wird u.a. die Mehrtagesreise in 
den Harz vorgestellt. Wir freuen uns auf Sie 
und bitten Sie sich anzumelden bei Herrn 
David Hein unter Tel.: 07424 – 50 10 19 oder 
E-Mail: david.hein@drk-tut.de  zur besseren 
Planung dieser Veranstaltung. 
   
Mitgliederversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer 
Mitgliederversammlung am 06. Mai 2023 
um 19.00 Uhr in unserem Gruppenraum am 
Vogelsang recht herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Ortsvereinsvor-

sitzenden
2. Totenehrung
3.  Berichte des Jahres 2022
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Anfragen, Wünsche und Verschiedenes
 
Die Vorstandschaft 
 
 

Heimatkreis

Bronner Wehr  
Am Mittwoch, 05.04.2023, haben sich die 
Landtagsabgeordneten Raimund Haser, 
Umweltpolitischer Sprecher der CDU-Frakti-
on und unser Wahlkreisabgeordneter Guido 
Wolf vor Ort über den beabsichtigen Abriss 
des Bronner Wehrs informiert. Bürgermeis-
ter Stefan Waizenegger von Fridingen, Bür-
germeisterin Kölzow von Buchheim sowie 
Vertreter der Aktionsgemeinschaft zum 
Erhalt des Bronner Wehrs, der auch der Hei-
matkreis angehört, erläuterten die vom Re-
gierungspräsidium Freiburg geplante Maß-
nahme. Erst unlängst hatte Gudio Wolf sich 
mit einem Antrag im Landtag erneut für den 
Erhalt des Bronner Wehrs eingesetzt, wel-
cher vor wenigen Tagen im dortigen Um-
weltausschuss diskutiert wurde. 

Raimund Haser konnten anhand der vorge-
tragenen Argumente sehr gut nachvollzie-
hen, dass sich sowohl in Fridingen, wie auch 
in Buchheim die eindeutige Mehrheit der 
Menschen für den Erhalt des seit Jahrhun-
derten bestehenden, die Natur- und Tier-
welt bereichernden Wehres, ausgesprochen 
hat. Zumal auch die jeweiligen Gemeinde-
räte, Verwaltungen und auch die meisten 
hiesige Abgeordneten der demokratischer 
Parteien den Darlegungen des Regierungs-
präsidiums keine stichhaltigen Argumente 
entnehmen konnten, welche die Zerstörung 
des auch als Brand- und Hochwasserschutz 
wertvollen Biotopverbunds rechtfertigen 
könnten. Es kam ferner zum Ausdruck, dass 
der Staubereich beim historischen Bronner 
Wehr zum einzigartigen schönen und schüt-
zenswerten Landschaftsbild des Naturparks 
Obere Donau genauso dazu gehört, wie die 
schneller fließenden Strecken davor und 
danach. Nur beides zusammen garantiert 
die maximale Artenvielfalt mit vielen streng 
geschützten Tieren und Pflanzen in und um 
die Donau und kommt dem ursprünglichen, 
natürlichen Charakter eines Gewässers in 
enger Tallage am nächsten. 

Raimund Haser verdeutlichte das Problem, 
dass die veraltete Europäische Wasserrah-
menrichtlinie noch nicht den neuen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen und Bestim-
mungen des EU-Klimagesetzes angepasst 
wurde, wo mittlerweile der Erhalt und Er-
höhung von Grundwasserspiegeln sowie 
das Verhindern des schnellen Abflusses von 
Wasser flussabwärts absolute Priorität erhal-
ten haben. Es besteht daher noch nach wie 

vor die Gefahr, dass mit veralteten, rechtlich 
und wissenschaftlich nicht mehr gültigen 
Rezepten, Lösungen für die Zukunft gefun-
den werden sollen. 

Raimund Haser versprach, sich für einen 
Ortstermin mit Entscheidungsträgern wie 
Staatssekretär MdL Andre Baumann von 
den Grünen einzusetzen, um so vor Ort auf-
zuzeigen zu können, dass ein nicht revidier-
barer Abriss des Bronner Wehrs nicht nur 
für Natur und Umwelt genau das Gegenteil 
dessen bewirken würde, was man eigentlich 
bezwecken will. 

Das nachstehende Bild zeigt neben den 
Landtagsabgeordneten Raimund Haser und 
Guido Wolf die Bürgermeister/innen Waize-
negger und Kölzow mit Vertretern der Akti-
onsgemeinschaft zur Erhaltung des Bronner 
Wehrs vor Ort. 

  
Kath. Werkvolk
Fridingen

Infoabend: „Vorsorge“ am Mittwoch 
19.04.2023 im kath. Gemeindehaus 
Fridingen  
Die KAB-Fridingen veranstaltet einen Info-
abend am Mittwoch, 19.04.2023 im kath. 
Gemeindehaus Fridingen um 19:30 Uhr mit 
der VIT-Vorsorgeinitiative TUT in Koopera-
tion mit dem Landratsamt Tuttlingen und 
dem Verein für Betreuung Tuttlingen e.V. 
über verschiedene Möglichkeiten einer Vor-
sorge mittels Patienten- und Betreuungs-
verfügungen oder von General-, Gesund-
heits- und Versorgungsvollmacht zu treffen. 
Wichtig ist die eigenen Wünsche und eine 
konkrete Vorsorge für die verschiedenen Le-
bensbereiche festzulegen um ein selbstbe-
stimmtes Leben bei Krankheit und Pflegebe-
dürftigkeit zu erhalten. Die VIT-Referenten 
haben Jahrzehnte lange Erfahrung in der 
Beratung zu vorsorgenden Verfügungen. 
Sie werden uns hierrüber informieren und 
diesbezügliche Fragen und Unklarheiten 
fachlich kompetent beantworten. 

Zu dieser Veranstaltung sind alle interessier-
te Bürger*innen herzlich eingeladen. Der 
Infoabend ist kostenlos. 

Die KAB freut sich auf Ihr Kommen und ei-
nen informativen Informationsabend. 


